
Pyrénées-Orientales: Riesenqualle in der Nähe von Perpignan aus
dem Meer gefischt
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In Argelès-sur-Mer wurde eine ungewöhnlich große Qualle aus dem Wasser gezogen. Nach
neuesten Beobachtungen soll es an den Stränden der Pyrénées-Orientales in den letzten
Tagen einen deutlichen Anstieg der Quallen-Häufigkeit gegeben haben.

Ist der Sommer 2022 der Sommer der Qualle? Die gallertartigen Tiere werden seit Beginn der
Ferien immer häufiger an der westlichen französischen Mittelmeerküste gesichtet. In Argelès-
sur-Mer, in der Nähe von Perpignan, überraschte ein Exemplar die Badegäste durch seine
enorme Grösse. Laut einem Tweet von InfOccitanie, handelt es sich bei dem Exemplar um
eine Rhizostoma octopus, auch „Blumenkohlqualle“ genannt, eine Art, die in letzter Zeit
immer häufiger im Mittelmeerraum vorkommt.

Également dans l’Hérault à la Grande Motte pic.twitter.com/h1bPt1zThE

— Karine Zabulon (@Karinezabulon) August 1, 2022

Die „Blumenkohlquallen“ sind eine grosse Quallen-Art, die offenbar von dem derzeitigen
Temperaturanstieg im Mittelmeer profitieren und daher in diesem Sommer deutlich häufiger
auftreten.

Die von der Website Meduseo zusammengestellten Daten zeigen, dass die Zahl der
Quallensichtungen in der letzten Woche um das Drei- bis Vierfache gestiegen ist,
insbesondere an der Mittelmeerküste und im Departement Pyrénées-Orientales.
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